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Halle den 21 Auguſt
Jn geſtriger Sitzung der Strafkammer kgl Land

erichts kam u a folgendes zur Verhandlung Der Fabrikbeſitzer
Berlin geboren ſtand unter

Vergehen gegen
elegt

Karl Heinrich Gräb hier 1824 in n
Anklage wegen fahrläſſigen Meineids
Ss 153 156 163 des Str Geſ B indem ihm zur Laſt 8
war am 30 April v J in einem von ihm gegen den Abfuhr
Jnſtituts Inſpektor Karl Peter hier angeſtrengten Civilprozeß
den ihm vom kgl Amtsgericht auferlegten Eid IJch Kläger
ſchwöre u ſ es iſt nicht wahr daß ich außer den in der
Rechnung vom 3 März 1884 verzeichneten Abſchlagszahlungen
noch weitere 135 M von Herrn Peter l habe durch
Fahrläſſigkeit falſch geleiſtet zu haben was folgenden Sachverhaltzum Grunde hat v wohnte früher bei Gr zur Miethe und
zwar zum jährlichen Miethszins von 330 M
pracnumeranäo zu zahlen Jnfolge mißlicher Verhältniſſe war
erſterer nicht in der Lage die Miethe regelmäßig entrichten zu
können blieb im Rückſtande und leiſtete dann Abſchlagszahlungen
bis ihm die Wohnung zum 1 Okt 1882 gekündigt wurde
Da G die Peter ſche Wohnung damals aber ſchon zum 1 Sept
anderweitig vermiethen konnte ſo verſtand P ſich auf Erſuchen
Gräb s zum Auszuge ſchon an dieſem Tage wonach die Sachein Ordnung ſchien bis auf die von G noch gegen P erhobene
Forderung rückſtändiger Miethe im Betrage von 165 welche
letzterer inſofern für
Zahlungen von 65 und 70 M auf
richtet zu haben Die alsdann noch fehlenden 30
den auf den 1 Sept entfallenden Miethsbetrag ger werden
G behauptete jene Zahlungen von 65 und 70 M nicht erhalten
zu haben und P vermochte zunächſt nicht dieſelben durch
Quittungen zu belegen weshalb er am 4 März v J auf
Zahlung der rückſtändigen 165 M verklagt wurde Später hat
P nun noch zwei Quittungen über geleiſtete nen envorgefunden jedoch nur über je 60 ſodaß er auf die ägeriſche
Drderprg von 165 M die Summe von 120 M abgezahlt hatte

a nun P zur Zahlung verurtheilt wurde iſt er andern Tags
mit ſeiner Frau zu G gekommen hat um Rückſicht gebeten
keine Zwangsvollſtreckung ausführen g laſſen wozu G ſich bereit
gezeigt ſogar unter Erlaß von 65 wenn Frau P ihm die
übrige Forderung von 100 M ſchriftlich anerkennen wolle Dies
hat dieſelbe unter ihres Mannes gethan Zahlung
iſt ſeitens der ſchen Eheleute nicht erfolgt da nachträglich P
die erwähnten Quittungen fand was eine anderweite Ausein
anderſetzung zwiſchen ihm und G rer die auf eine bei
Hrn Rechtsanwalt Schütte angebahnten Vergleich abzielte der
aber nicht zu ſtande gekommen G hat unter Verzichtleiſtung
auf die quittirten 120 Aushändigung der betr Quittungen
beanſprucht wozu P ſich nicht verſtanden und die Sache iſt ge
ſcheitert worauf das heutige Nachſpiel vor der Strafkammer
erfolgte Den Thatbeſtand zugebend erläuterte der Angeklagte ſein
Verhalten dahin daß er zunächſt an s Behauptung über die
Abſchlagszahlungen von 65 und 70 M Anſtoß betreffs deſſen
Glaubwürdigkeit genommen weil er gar keine Notiz über jene
Poſten in ſeinen Büchern gefunden und Peter auch keine Quittungen
darüber gehabt während letzterer ſolche über alle anderen

ahlungen aufweiſen konnte auch die übrigen Poſten in s
üchern eingetragen waren Da G vor der Eidesleiſtung ſeine

Buchung genau revidirt auch ſeine und ſeinen Buchhalter
über Peter s Miethszahlungen befragt und nichts über die
ſtreitigen 135 M ausfindig gemacht habe er mit gutem Gewiſſen
ſich zur Eidesleiſtung berett finden laſſen können Auch hob An
Jeklagter hervor daß er keinen Vermögensvortheil und Peter
einen Rechtsnachtheil rat Als Annahme ſeinerſeits meinte

Gräb dafür halten zu können daß P die fraglichen Quittungenabſichtlich verlegt hatte P dagegen bekundete daß er vor Ab

leiſtung des Eides die Quittungen vergeblich allenthalben geſucht
aber doch die Ueberzeugung vom Vorhandenſein derſelben gehabt
weshalb er Hrn Gräh vor dem Schwur vorgehalten die Sache
ja nicht zu leicht zu nehmen da die Quittungen ſich doch vielleicht
noch finden würden Nach dieſen Ermittelungen kam die kgl
Staatsanwaltſchaft zu der Ueherzenqung daß Fahrläſſigkeit ſeitens

des n erwieſen ja daß ſogar vieles für wiſſent
lichen Meineid ſpreche wie der Umſtand daß Gräb dem
Peter geſagt er trüge die bezahlten Poſten bei Ausfertigung
der Ouittungen in ein Buch ein was doch nicht geſchehen
Der Strafantrag lautete wegen ſah rläſgen Meineids auf 3 Mon
Gefängniß Der Vertheidiger Hr Juſtizrath Göcking wandte
ſich zunächſt gegen die Annahme wiſſentlichen Meineides da von
einer Vorſpiegelung ſeines Klienten über Eintragung der Mieths
zahlungen der Zeuge Peter nichts bekundet hätte Auch daß
Gräb etwa e r Quittungen wären verloren gegangen
und er ſich dadurch einen Vermögensvortheil von 120 hätte
verſchaffen wollen ſei bei einem ſo vermögenden Manne nicht
wohl anzunehmen da er doch der Frau Peter aus Mitleid 65 M
erlaſſen Der Angeklagte hätte gar keinen Zweifel über die Richtig
keit ſeiner Forderung gehabt weil keine Beläge vorhanden waren
und er ſorgfältig ſeine Ueberzeugung zu feſtigen ſein Gedächtniß
aufzufriſchen alles Mögliche verſucht habe Demnach liege auch
nicht einmal Fahrläſſigkeit vor die nicht im ſtande der Unwiſſen
heit gefunden werden könne ſondern nur im pflichtwidrigen Ver
halten des Schwörenden der es vielleicht zuvor unterlaſſen ſich von
den Thatſachen zu unterrichten was 358 beim Angeklagten nicht der
Fall geweſen Gräb ſelbſt erklärte noch keinen Vormögensvortheil
erſtrebt zu haben da er bis jetzt noch ſeine Forderung nicht ein
ezogen habe Das Urtheil lautete Schuldig des fahrläſſigen
Neineids wofür in milder des Falles auf 1 Woche

Gefängniß erkannt wurde Jn der Motivirung wurde angeführt
daß der Angeklagte noch mehr Vorſicht hätte anwenden müſſen
weil ihn P auf die Möglichkeit des Auffindens der Quittungen
aufmerkſam gemacht Seine Unſicherheit betreffs ſeiner Ueberzeugung

ehe aus der Verhandlung mit P und dem Erlaß von 65 M hervor
lus der Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der Maurer Fried

Ernſt Dorn aus Creunag bei Delitzſch ſchon beſtraft auch
wegen Diebſtahl mit Zuchthaus und gegenwärtig beſchuldigt in
der Nacht zum 20 Juni in Brodanaundorf dem Gaſtwirth
Schäfer 5 Gänſe geſtohlen zu haben wobei er abgefaßt worden
was alles der Angeklagte freimüthig eingeſtand Wegen Dieb
ſtahls im wiederholten Rücktalle wurde er zu U Jahren Zucht
haus 5 Jahren Ehrenverluſt und Zuläſſigkeit der Stellungunter Polizeiaufſicht verurtheilt Die Arbeiter Fried Wilh
Febſe aus Giebichenſtein und Karl Fried Max Schmidt von
hier beide mehrfach vorbeſtraft auch mit Zuchthaus ſtanden
unter Anklage wegen gemeinſchaftticher vorſätzlicher Körper
verletzung Schmidt auch wegen Gebrauch gefährlichen Werkzeugs
was zur Verurtheilung des Fehſe zu 2 Monaten und des Schmidt
Zu 6 Monaten Gefängniß führte In der Nacht zum 25 April
haben beide den Arbeiter Ludwig Mente vor Thurm s Gaſtlokal
gemeinſchaftlich a neh Schmidt mit einem Hausſchlüſſel
wobei ſie angeblich in Nothwehr gehandelt was indeß als nicht
erwieſen angenommen werden mußte Jm Gegentheil hatte Mente
ch nur gewehrt und dabei dem Schmidt mit einem Meſſer einen
Stich in die Naſe verſehzt Vom Schöffengericht zu Zörbig
war der Poſtbote Hermann Göricke in Quetz wegen öffentlicher
Beleidigung und Verübung groben Unfugs zu 1 Woche Gefängnißverurtheilt auch dem Beleidigten Aufſeher Nitolaus
Krauſe in Quetz Publikationsbefugniß zuerkannt worden

iergegen hatte Angeklagter Berufung eingelegt mit der
egründung ganz und gar an dem ihm zur Laſt ge

legten Verbrechen ihdntwig zu ſein Beleidigung und
Unſug ſollten am 30 t auf der Dorfſtraße zu Quetz verübt
kein was indeß nur der Auffeher Krauſe bekundete während die
übrigen Zeugen 5 Arbeiterfrauen blos ganz unverfängli ruhige
Aeußerungen des Angeklagten übereinſtimmend anzuführen ver
mochten wonach der Gerichtshof die Ueberzeugung von der

ſollten für

erklärte als er behauptete zwei
r e eßtorderhga ſchon ent

Schuld Görickes nicht gewinnen konnte underſtinſtanzlichen Erkenntniſſes das Nichſchug her rei
ſprechung verkündete Die letzte Sache betraf den Arbeiter
Herm Hoffmann aus Canena der vom e Schöffengericht
wegen qualifizirter Körbperverletzung in 2 Fällen zu I Monat Ge
fängniß verurtheilt worden war wogegen er Berufung eingelegt
hatte die er indeß nur ſchwach mit angeblicher Nothwehr zu be
gründen verſuchte was gänzlich fehlſchlug Am 9 April hat er
auf der Dorfſtraße zu Bruckdorf mit 2 andern Arbeitern Streit
bekommen und hat gegen ſelbige ein Meſſer zur Anwendung ge
bracht als es zur Schlägerei gekommen Die beiden Schneider
Löber aus Halle und Arbeiter Friedr Reinhardt aus Bruckdorf
ſind nicht unerheblich durch Meſſerſtiche verletzt worden und letzterer
ſogar 14 Tage arbeitsunfähig geweſen Da Nothwehr auf ſeiten

zurück

Zu den Herbſt Manövern der 8 Diviſion
Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

ren in unſerer Provinz noch durch folgendes ergänzen
zu können

Die Regiments Uebungen der 15 Jnf Brigade finden bei

Langenſalza ſtatt JZu dieſem Behufe haben das 1 und 3 Bat des Füſ Rgts
Nr 36 am 20 d die Garniſon verlaſſen und nehmen am 20 in
Obhauſen Steunden Aſendorf und Dornſtedt am 21
in Schönewerda Eßmannsdorf Bottendorf und Roßleben am 22
und 28 in Büchel Schillingſtedt Hemmleben Schloß Beich
lingen AltBeichlingen Burgwenden u Morna am 24 Strauß
furt Gangloffſömmern Lützenſömmern Marſch Quartiere

Das 2 Bat Füſ Reg Nr 36 rückt am 24 nach Audis
leben und e rn

Die 3 Bat Jnf Reg Nr 71 rücken am 24 nach Groß eng
geren Klein Fahner Gierſtedt Tröchtelborn und

eben

Die gleichen Uebungen der 16 Jnf Brigade finden bei
Greußen ſtatt

Die Bat des Jnf Reg Nr 72 haben folgende Marſchlinie
genommen Am 17 d nach Sprottau Paſchwitz Strelln Schöna
und Audenhain am 18 nach Creuma Mocherwitz Beuden

e Ereuſitz Hohenleina Mutzlehna Schelitz u Prieſter
ubſal am 20 nach Weßmar Pritſchöna Raßnitz RöglitzOberThau Ermlitz Rübſen Groß Kugel Beuditz und Schkeuditz

am 21 nach Raſchwitz Reinsdorf Wunſchendorf Krakau Nieder
Klobikau KleinGräfendorf Schadendorf Biſchdorf
Ober und Unter Kriegſtedt Netzſchkau Bündorf Milzau Klein
Lauchſtädt Lauchſtädt und Knapendorf am 22 nach Leimbach
Oberſchmon Niederſchmon Klein Eichſtädt Grockſtedt Weißen
ſchirmbach Gölbitz Barnſtedt und Göhritz und am 24 nach

rFelbrnngen Oberheldrungen Hauteroda Donndorf und
einroda
Das 1 Bat er Nr 96 Altenburg iſt am 18

nach Burtſchütz Stocksdorf Gleina Buſchendorf und Hainichen
am 19 nach Pretſch Oſterfeld Schleinitz Liſſen und Pitzſchen
dorf marſchirt am 21 nach Haſſenhauſen Taugwitz und Rehe
hauſen am 22 nach Raſtenberg Roldisleben und Hardisleben
und am 24 nach Leubingen und Dermsdorf
Das 2 Bat Gera am 20 nach Eiſenberg und Saara am21 nach Kamburg am 22 nach Pfiffelbach Ober Reißen Rohr

d n gplterktedt und am 24 nach Frohndorf und Orlishauſen
und endli

das 3 Bat Rudolſtadt am 22 nach Tannroda Tiefen
gruben und Tonndorf am 23 nach Uderſtedt u Gr Mölſen

Während der Uebungen im Regiments und Brigade Verbande
vom 25 Aug bis einſchließlich 6 Sept werden Quartiere nicht
gewechſelt vielmehr die am 25 Aug bezogenen Kantonnements
Quartiere inne behalten

Es ſind dies
1 Bat Reg Nr 36 Nägelſtedt Merſeleben Thamsbrück

Kirchheilingen Sundhauſen 2 Bat Groß und Kl Vargula
Klettſtedt Klein u Groß Urleben Tottleben 3 Bat Gräfen
tonna und Nägelſtedt Reg Stab Nägelſtedt

Jnf Reg Nr 71 Langenſalza
1 Bat re Nr 72 Waſſerthalleben Feldengel Kirch

engel und Weſterengel 2 Bat Trebra und Holzengel 3 Bat
ha mſtedt Ober und Nieder Böſa Reg Stab Waſſerthal
eben

1 Bat Jnf Reg Nr 96 Obertopfſtedt Niedertopfſtedt
WeſtGreußen und Elingen 2 Bat Clingen und Greußen
3 Bat Grüningen und Greußen Reg Stab Clingen

Der Stab der 15 Jnf Brigade wird Langenſalza und
derjenige der 16 Jnf Brigade Niedertopfſtedt für die Zeit der

Brigade Uebungen wählen
Das Detachement der Unteroffizierſchule zu Weißen

fels welches vom 7 Sept an den Detachements Uebungen
theilzunehmen hat rückt am 2 nach Laucha 3 nach Loßa und
Rothenberga am 4 nach Leubingen und Scherndorf und am 5
nach Großenehrich und Rohnſtedt

Desgleichen zwei Compagnien vom Pionier Bat Nr 4
marſchiren am 30 Aug nach Egeln 31 nach Aſchersleben und

oym am 1 Sept nach Pansfelde und Harzgerode am 2 nach
angerhauſen und Kelbra am 4 nach Frankenhauſen und Thalebra

und am 5 nach Otterſtedt und Uffhofen
Das Hufaren Reg Nr 12 hat bereits am 7 Aug die

Garniſon Quartiere verlaſſen und iſt über Schafſtädt Eichſtädt
Eisdorf Teutſchenthal Langenbogen Gerbſtedt Polleben Kloſter
Mansfeld Zabenſtedt Lochwitz Helmsdorf Heiligenthal Böſen
burg und Belleben marſchirt und am 10 Aug in Gänſefurth
Neundorf Giersleben Staßfurt Hecklingen Löderburg und
Athensleben eingetroffen woſelbſt es während der Uebungen im
Rgimente bis zum 30 d M verbleibt

m 31 wird daſſelbe Quartier nehmen in Harkerode Walbeck
Endorf Welbsleben Neuplatendorf Ermsleben Alterode Ulzige
rode Wieſenrode und Quenſtädt am 1 Sept in Grillenberg
Schielo Königerode Obersdorf Polsfeld Gonna HermerodeBraunſchwenda Steinbrücken Kendorſ Dankerode Wippra und
Rieſtedt am 2 in Kelbra Veigtſtedt Roßla Berga Thurüngenund Borxleben am 4 in lebra Niederſpier Scehauſen

ohenebra Gundersleben Nockſtedt und Seega am 5 Sept iniedertopfſtedt Klettſtedt Otterſtedt Feldeng Tottleben Groß
Urleben Sundhauſen gonſtedt roß und KleinVargulaWegeſtedt und Großenehrich

ie Abth des et wagte Nr 19 rückt am 4 Sept
nach Tröchtelborn Döllſtedt r und Bienſtedt am 5
na enningsleben Kirchheilingen Bruchſtedt und Ufhoven dieII th am 28 Aug nach Audenhain und Mockrehna am 29
nach Preßen Kospa Behli ger und Gallen am 31 nach
Gleſien Ennewitz Rockwitz Schweiditz Werlitzſch und Kursdorf
am 1 Sept nach Ober und Unter Frankleben e Ober
Beuna Kötſchen Bloſien und Geuſa am 2 nach Nebra Wetzen
dorf und r am 4 nach Hauteroda HemmlebenSchillingſtedt und AltBeichlingen und am 5 Sept nach Trebra
Holzengel Wolferſchwenda Großenehri

Die Abtheilungen des Train Bat Nr 4 rücken am
30 Aug nach Ehe am 3l1 nach Aſ ben und w am
1 Sept nach Pansfelde und rzgerode am 2 na anger

e
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des Angeklagten nicht erwieſen nahm er ſchließlich ſeine Berufung

Wir ſind in der Lage unſere Mittheilung vom 13 d über die

und eine U
Kirchenvorſtandes der Gemeindevertretung c

ſei

u J bung Kreffl

Provinzial Nachrichten

v täte henrgau 20 Geſtern nachm nahm das Miſſionsfeſt See zahlreich beſnchten Shiohttche mit einer Feſtpredi

des Hrn Paſtor Bun z aus Wernigerode ſeinen Anfang Di
Herr war früher Miſſionslehrer in Barmen und hat während
dieſer Zeit eine große Jünglinge dem Miſſihre helfen Se t atte ſeiner Predigt den
1 Vers des 60 Kapitels des Propheten Jeſaias z neRach beendigtem Gottesdienſte fand eine Kollette r Deiioue

rege an den Kirchenthüren ſtatt Jm Tivoli wurde ſodann eine
achfeier abgehalten wegen des ungünſtigen Wetters leider im

Saale wozu eine große Anzahl Miſſionsfreunde ein
S hatten ieſe Nachfeier wurde eingeleitet durch den

Geſang des Verſes O heil ger Geiſt kehr bei uns ein worauf
Hr Paſtor Köhler Zwethau einen längeren Vortrag hielt über
das namentlich auch in neuerer Zeit viel genannte Neu Guineg
wo unſer Landsmann Hr Gottlieb Geißler aus einem Nachbar

denn t r rer e r udas Evangelium gepredigt habe Hr Paſtor Bunz erzählte ſodannintereſſante Einzelnheiten aus den verſchiedenen Miſ ebieten
wie Sumatra Borneo China und Afrika von den Schwierig
keiten die ſich der r W Chriſtenthums entge
von den unter Gottes Beiſtande aber auch zu Tage getretenen

Erfolgen Weitere Anſprachen hielten Hr Archidiakonus Rühl
mann und Hr Lehrer Baltin letzterer namentlich an die an
weſenden Kinder Nach einer Sammlung von Beiträgen für die
Miſſion wurde der Feſttag mit Geſang und Gebet geſchloſſen

O Herzberg 19 Aug Geſtern V unſer neuer Hr Sup
Geſevius bisher Paſtor in Kollochau hier ein Vom Magiſtrat
Superintendentur Vertreter Kirchenrath und Vertreter des Lehrer
Kollegiums wurde er vor der mit Guirlanden geſchmückten
Wohnung erwartet und vom Hrn Bürgermeiſter und dem
SuperintendenturVertreter Hrn Paſtor GrenzdörferAltherzberg
mit herzlichen Worten begrüßt Abends brachte die Kantorei
gefellſchaft vereint mit dem Männergeſangverein dem geiſtlichen
Herrn ein Begrüßungsſtändchen und am heutigen Morgen die
Stadtkapelle eine Morgenmuſik dar Die Einführung wird am
30 d durch Hrn Generalſuperintendent D Schulze aus Magde
burg ſtattfinden nachdem derſelbe Sonnabends vorher mit
ſämmklichen Schulkindern über 10 Jahre eine Religionsprüfung
vorgenommen hat

Lützen 19 Aug Der alte baufällige Kirchthurm in
dem benachbarten Rothfeld iſt nun verſchwunden und in kurzer
Zeit ſoll ein neuer an ſeiner Stelle erſtehen Beim Ausſchachten
des neuen Grundes iſt man auf ältere Fundamente geſtoßen die
mit Brandſchutt und namentlich Holzkohle und angekohlten
Balken umgeben waren außerdem wurden mehrere Gegenſtände
ein eiſerner Steigbügel ein antiker größerer Schlüſſel und ein

alter Pfennig gefunden Am Sonnabend fand die Grundſtein
legung im Beiſein des Pfarrers Küſters der Gemeindevertreterdes Kirchen Schul und Gemeindevorſtandes ſtatt Als Ver
treter der Behörde war Hr Reg Baumeiſter Ramdohr aus
Merſeburg erſchienen Die Feierlichkeit wurde eingeleitet durch
den Chorgeſang der beiden erſten Strophen des Liedes Nun
danket alle Gokt Hieran ſchloß ſich eine kurze Rede des Hrn
Paſtor Zillich Dann wurde eine Kapſel in welcher der ge
fundene alte Pfennig ſowie eine Anzahl Münzen der i

inde mit den Perſonalien des Pfarrers Küſters
retu dem Grundſteineeingefügt Es folgten ſodann die üblichen Hammerſchläge ſeitens

des Geiſtlichen und der übrigen Vorſtände von entſprechenden
Segensworten begleitet Der Chorgeſang Lob Ehr und Preis

ott bildete den Schluß des feierlichen Aktes
s Querfurt 17 Aug Mit klingendem Spiel marſchirte

heute vormittag das Magdeburgiſche J en
Nr 4 von Naumburg kommend durch unſere Stadt Bis zum
23 d wird das Bataillon in der Gegend von Oberfarnſtädt
Schießübungen mit ſcharfen Patronen halten Unſer
Kriegerverein war am geſtrigen Sonntag mit Frau und Kind

in Roßleben zum Mannſchießen welches vom ſchönſtenWetter begünſtigt den beſten Verlauf nahm Vor etwa Jahres
friſt wurde von einem Hrn Maltz aus Köthen hierſelbſt eine
Molkerei errichtet Sei es nun daß nicht die nöthigen Mittel
zur Verfügung ſtanden oder waren es andere Umſtände das
Geſchäft proſperirte nicht Maſchinenfabrikanten Milchlieferanten
und die Handwerker warteten vergeblich auf Zahlung und nach
kaum halbjährigem Betriebe kam eines Morgens der Gerichts
vollzieher und legte Siegel an Nur ein Theil der Gläubiger
konnte r werden Um nun die koſtſpielige Einrichtung
nicht unbenutzt daliegen zu laſſen trat eine Anzahl Gutsbeſitzer
aus Querfurt und Umgegend zuſammen und ſetzte das Geſchäft
fort Unter der umſichtigen Leitung eines tüchtigen Fachmannes
werden jetzt täglich ca 5000 Liter Milch verarbeitet und die
Butter findet da das Produkt vorzüglich flotten Abſatz Du
ſolchen Erfolg ermuthigt laſſen die Herren Aktionäre jetzt mi
einem Koſtenaufwande von ca 60,000 Mark ein neues Molkerei
gebäude aufführen und mit den beſten maſchinellen Einrichtungen
verſehen wodurch ſie im ſtande ſind täglich 7000 Liter Milch
zu verarbeiten

Schleufingen 16 Aug Heute hatte unſere Stadt ihren
der kgeſtſchmuck angelegt und Ehrenpforten errichtet

urn verein fererte ſein fünfundzwanzigjähriges Stiftungsf
und viele auswärtige Turnvereine waren zu dieſer Feier ein
geladen und 11 Vereine mit etwa 250 Perſonen erſchienen Zur
Vorfeier fand Konzert und geſellige Abendunterhaltung im
Schießhansgarten ſtatt Heute früh 6 Uhr Weckruf nach dem
Vormittagsgottesdienſte Empfang der fremden Vereine von 12
bis 2 Uhr Feſtmahl um 3 Uhr Feſtzug ſämmtlicher Vereine mit
ihren Fahnen durch die Stadt nach dem Garten des e
an der Spitze die Muſik Jm Feſtlokal angelangt erſcholl a
Chorgeſäng das Lied Brüder reicht die Hand zum Bunde c
vorgetragen von ſämmtlichen Vereinen Hierauf wurden die
Gäſte in herzlicher Anſprache begrüßt und bewillkommnet und ein
Hoch Sr Maj dem Kaiſer arangt Es folgten nun die Turn
übungen zunächſt das Freiturnen dann die Uebungen am Reck
am Seile und Barren wobei vielfach Liſſeike Proben körper
licher Beweglichkeit Gewandtheit und Muskelſtärke gegeben wurden
Abends folgte Feſtball

Ouedlinburg 19 Aug Unſere durch ihre guten Leiſtungen
ſchon in weiteren Kreiſen bekannte land wirthſchaftliche
Schule iſt ſeit Tuiang d M einer neuen Leitung unterſtellt
Am 4 d erfolgte durch den Vorſitzenden des Verwaltungsrathes

rn Bürgermeiſter Dr Brecht die Einführung des neuen
irektors Dr Pommer früheren Direktors der landw Winter

ſchule zu Wittenberg Dr Pommer hat nach gegangen
mehrjähriger landwirthſchaftlich praktiſcher Thätigkeit und längerem
Univerſitätsſtudium die landw Staatsprüfung für Lehrer an be
rechtigten Landwirthſchaftsſchulen mit Auszeichnung beſtanden und

ch bereits an der hieſigen landw Schule als auch darauf an der
andw Winterſchule zu Wittenberg als tüchtiger Lehrer bewährt
ſowie auch im Kreiſe Wittenberg und einigen Kreiſen An in
den verſchiedenen landw Vereinen mit gutem Erfolge als
lehrer funktionirt Wir dürfen daher mit Recht annehmen daß
ſich die Anſtalt unter der Leitung des neuen Direktors
wird Wie ſehr auch die dicſgen Stadtbehörden die Lei
der Schule anerkennen erhellt daraus daß ſie jetzt der Anſtalt
ein eigenes ſchönes ebäude überwieſen welches

eingerichtet Selbſt ein kleiner
eine kleine

t

in
boiſt

ne ſind

die letztere das da
an
die mehr der an den Wende eglelten

T t n
t h p

mannich



iallen e Genfs bekannt
z en Der Anblick dieſes viele Hektaren bereits bedeckenden

fachen Verſuchsobjekte ein geeigneter Raum gewonnen iſt Auch
mit Le mit iſt die Anſtalt reich verſehen und es wird für
deren g und ges etzt Sorge getragen Die Anſtalt kannin einem Jahre bezw h Jahren auch in 2 oder 3 auf
einanderfolgenden
erſtreckt ſich der Unterricht welcher von 2 ausſchließlich der Anſtalt

angehörenden Fachlehrern und feſtangeſtellten gerennämlich einem Thierarzt dem Stabtardet und 3 ſtädtiſchen
e entarlebrern ertheilt wird auf die allgemeinen e

die naturwiſſenſchaftlichen zen LandwirthſchaftScene Hufbeſchigg und Obſtbau Bei dem Obſtbau wird
e roßes Gewicht darauf an daß die Schüler alle inz Baum hie vorkommenden praggt iſchen Arbeiten insbeſondere

Veredeln ſelbſt ausführen Der neue Kurſus beginnt amg Okt Anmeldungen neuer Schüler ſind an den Direktor Dr
Pommer zu richten auch iſt derſelbe zu jeder weiteren Auskunft
und zur Ueberſendung von Schulprogrammen bereit

W Wörlitz 16 Aug
Brich mit dem Armen gern dein Brot

Und wahre ſeine Rechte
So ſteht im Leſebuche r anhaltiſche Volksſchulen S 62 und
jede er ins dieſes Wortes wie z B die Geſtattung desErntetanges eitens unſeres Hrn Bürgermeiſters wirkt erfreuend
Wenn man aber ſehen muß wie Tags darauf eine Gegenſtrömung
dem Um u ge der Schnitter Knechte und Mägde unſeres Vor
werks Grieſen ſich und die fünf mit feſtlich ge
ſchmückten Menſchen beſetzten Wagen ihre hoch im Winde
ſchwankenden Wimpel aus goldenen Aehren und blauen Cyaneneflochtene Kränze ſenken denn fragt man betroffen nach dem

Grunde und ſchaut betrübt dem Zuge nach der ſo froh daherkam
und nun ſo ſtumm ſich wendet als wäre der Kirchhof ſein Ziel
rer Dem Vernehmen nach will man nämlich an gewiſſer
telle das Einſammeln von Geldgeſchenken zur Deckung der Tanz

koſten i mehr dulden Sind unſere ländlichen Arbeiter
nach den Mühen der Erntetage nicht eines Obolus werth Geben
wir doch jedem Bärenführer und Drehorgelſpieler der unſere
Kleinen amüſirt gern einen Zehrpfennig Warum nicht doppelt
Vor alen en die das Korn ſchneiden und dreſchen damit wir

rot haben

Vermiſchtes
Ein neuer Häuſereinſturz in Köln wird uns tele

graphiſch mitgetheilt Geſtern Donnerstag vormittag 11 Uhr
ſtürzten dort auf dem kleinen Griechenmarkt zwei Häuſer ein
Die Einwohner wurden durch ein verdächtiges Kniſtern gewarnt
und flüchteten rechtzeitig ſodaß außer der Zertrümmerung des
Hausgeräths kein weiterer Schaden zu beklagen iſt

X Ueber eine ganz ungewöhnliche Feuersbrunſt be Löherrichtet man uns ans Farnham in England folgendes Am 10 d

ſteckte ein Knabe einiges trockenes Gras auf der Farm von
Mr Pain in Frenſham in Brand und die Flammen theilten ſich
bald dem Haidekraut mit womit die ausgedehnten GemeindeLändereien zwiſchen Frenſham und Thursley bedeckt ſind Jn
der e Zeit ſtand ein großer Theil dieſer Ländereien in
lichten Flammen und obwohl Tag und Nacht die energiſchſten
Löſchan giaungen gemacht wurden wüthet die Feuersbrunſt noch
bis zur Stunude fort und hat gegenwärtig einige Torfgründe
erreicht die neue Nahrung liefern üyten underte von Morder GeineindeLändereien ſind von
und bieten einen traurigen Anblick dar

nibrennender Berg Seit Montag mittag ſteht derBerge tot der große Salere

p Waldbrandes iſt von Genf aus G km Luftlinie wirklich
großartig Tauſende von Menſchen ſtehen in den Straßen undan den uais um dieſes eigenartige Schauſpiel zu bewundern
Zweifellos iſt der Brand durch einen leichtſinnigen Bergſteiger
rn Sonntags nach Hunderten zählen veranlaßt Denn es
darf bei der ſeit Monaten herrſchenden Trockenheit nur eines

Funkens um Gras Gebüſch und Wald zu entflammen Man
fürchtet für die auf der Höhe liegenden Chalets Landhäuſer ſowie
für den ſchönen auf dem Obſtabhange liegenden Fichtenwald

W einen bedeutenden Bankſchwindel geht derVoſſ aus Rom folgende Nachricht zu Jm Jahre 1867 ließ
ein Bankier in Turin von einem et Hedienſtelen Aktien im
Werthe von 1,200,000 Lire bei einem der größten dortigen Bankier
inſtitnte deponiren und dagegen die Summe von 300,000 Lire
erheben Letztere wurden ausbezahlt und des Geſchäftes geſchah
vorläufig keine weitere Erwähnung Zwei Jahre ſpäter n
zur Zeit jener Bankenkriſis die Jtalien von einen Ende de zum andern verheerte engagirte ſich das arg in die

lemme gerathene Bankinſtitut welches die 1,200,000 Lire Aktien
in Depot empfangen hatte mit dieſen und nicht wenigen anderen
Werthen an der Börſe Die Spekulation glückte und der Gewinn
war ſo groß daß die Bank ſeither ihren Kredit immer mehr
ſtärkte und vermehrte Da präſentirte ſich eines Tages der
Bankier welcher das Depot i hatte und verlangte daſſelbe
zurück r Direktor des großen Bankinſtituts jedoch leugnete das

ab und drückte die größte Verwunderung über das
3 ren aus Nachdem ſich der abgewieſene Bankier einiger

en von ſeinem Schrecken erholt hatte machte er ſich auf dieSuche nach dem Bedienſteten durch den er ſeinerzeit die Aktien

hatte hinterlegen laſſen und der inzwiſchen aus ſeinem Hauſe aus
etreten war aber er konnte denſelben nicht exmitteln Derſelbeatte gegen fünfzehn TauſendLireNoten die ihm der Bankdirektor

in die Hand gedrückt haben ſoll eine Empfangeveſcheinigung über
die Geſamnmtſumme der 1,200,000 Lire ausgeſtellt und l
Wuaingt geworden Der betrogene Bankier es die größ
Celebritäten des italieniſchen Fornms zu Fiathe verſuchte wieder
holt den gerichtlichen Weg aber wie die Sage geht ſoll die
Unterſuchung infolge des ſtarken Einfluſſes einer mächtigen
Perſönlichkett ins Stocken gerathen ſein Als nun Herr Tajani
der gegenwärtige und Siegelbewahrer wieder ans
Ruder kam und vo r myſteriöſen und verwickelten Geſchichte
r ordnete er mit der ihm eigenthümlichen Energie die einen

iner größten Vorzüge bildet an der Sache unter allen Umſtänden
auf den Gründ Gr gehen ußer der nklage des Betrugs in
betreff der in Rede ſtehenden 1,200000 Lire wird gegen den
Bankdirektor welcher gegenwärtig einen hohen Poſten bei der

weckt Srenwabnt L daſt r auch die Anklage
ie weitere von einem andern BankiSumme von 100,000 Lire v e

i c hart angeſtrengten Prozeſſe einen falſchen Eid abgelegt

n reſ

Waaren und Produktenberichte
Kaffeeamburg 20 Aug Telegr Kaffee matt 2000 Sack

5 ew Hort 19 Aug Telegr Rio abRio de 19 Ang S Kaſſeezufuhr in Rio während der

usf h135 Vorrath in Rio 290,000 fuhr na dennach dem Kanal und nach der Elbe 16,000 nach eropa Wo wirklic v t ſeit dem letzien Wegen 56,000 Sack
g t Wechſel guf London 18 Tendenz des Kaffee

Zucker
Dartz 20 Aug Telegr Rohzucker 68 feſt 44,00 àKr r Ang o r echt W Fr

7 h 15u Havannazuer Nr 12 15 nom Rüden
h z Ang Tat ehe Mudeevabes c

hiterbalbiabren durchgemacht werden und es

zadem Feuer verheert wor

angeeignet zu haben wobei er außerdem Zot

70 per Sept 7,70 per
SPamsurg 20 Ang

Gd per Aug

Caſg 7,80 Mrltn 20 Aug300 e i Faß in Poſten von

Fündt a Ma J r Sepe
Febr r

Antwerpen 20 Augloco 19 bez 19 Br per
Br ver Sept Dez 19 bez

New Hork 19 Aug

in cin NewYork 7 do Pipe

10,000 Proz Termine etw m
M Loco mit Faß

dez pr Nov Dez 42
bez pr Febr März

Mat 43,8 43,6 bez
ohne Faß 43 48 bez ab

M agdebur
ohne Faß 45,50 4ſeſ h deeſt ohneder Gebinde 45,50 M Gd A

t Au

nom Febr 44 M nom
Dr 46,00 M nom für 100
gebo

Breslau 20 Aug
42,50 pr t Okt 42,00 p

Polfen

Berlin 2 hWinterr ine aps Winterrübſen WSomme en r e 10 c mit Faß e niedriger
Kelündi Sr Kündignugspreis e per t mit
Sept Ott T J dez

46,4 pr
eeipztg ugRapskuchen pr 100loco 46,00 M Br pr vBr per Okt e a7 W Br

göln 20 Aug
pr Mai 26,20 e

Breslan 20 Aug
Sept Olt 47,00 e pr AprS 20 AugSept Okt 45

a

net

Paris 20 Aug

Berlin 19 Aug
1,10 1,40 do BauchfleiſchKalbſlelſch
per 1 kg Eier 60 Stü

Berlin 20 Aug Be
ſchritte und iſt normale Waare mit 2,85 M per Schock zu notiren VII 102 26 2Nordhauſen 20 Aug ile i bis 1,80 Schweineflei ters v St g 162 10
1,10 dis s Kalvfleiſch 0,80 Dann ob od Halberſt 1 c dz Solt Stiber und were h e h h ine Mao eh L e e8 ee e n ane hen w u e e nenülſenfrüchte 5 5 8 I 102,25 nz Banknoten 80,85Berlkn 19 Aug tpr nach kiut eße Pol Präſ h en 4 ſterr do 163,20h aechen s erlernen weiße 26 58 Linfen 4 t Märt J Ruſſ do 291 65 b

Berlin 20 Aug Amtl Fe Mats 1000 Kg Loco unver z wute e e en eRa on u r Aug eö g M Thlrder i r Aen be der See Denken z 87 800 en 108,20Dez Jan per Jan Febr bez Türkiſcher m bez 3 do i 87,900 87 Laudreutenb 88,75meritanſſcher frei Wagen bez Erbſen per 150 kg Kochwaare 146 do 590 6006 Mansf Gw las 101,50
200 M uiterwaare e M nach Qualität geringe ad Bahn dez 3 do 00 88 00 v do 103,00Tetpaig 20 Aug Mais pr 1000 kg netto loco rumäniſcher 126,0 M do 1879 102,00e 1 Be amerllaniſcher 1250 M be u Br gtürtiſcher 122 0 M tez 1 vr Thlr do Em 1875 10460

Wi en 7 Telegr Mats pr t Htt 5,80 Gd 5,85 Br e h Lyz Stadtob1884 104,50m u Mia Celcct Mats r MeiJun 5,97 d 699 r e Aue nd u
Kewoort 19 Aug Telegr Mais Rew 54 C pro Buſhel x 50 e

Mehl Div Etſenß,St Akt Dwh h P Seinen ger o er h ene e e e e e h e e ePrkurn e9 en aunverſteuert incl Sack Niedriger nd t Ctr Kündigungspreis 28,90 15 y Thü r St 20100pr dieſen Monat nom per Aug nom er Sept Okt 7026 n 86,00 i do r Prior 201 00
h n e ev i t 20 den ver diov Des 1000 10 40 be Lien ei p r

c 26 Aug Mehl 9 Marques ruhlg pr Aug 4 t 192,25 Ausl Eiſ P Hblpr Sept 4680 pr e n 5 c Fcbr t C n 104,0e er 15 n celegr Mert e un e u e r Lep 522
Kartoßeln Bank u Cred Akt 4 Gold 986,00 Ggert l 16 a u 7977 nach Ermittl des kgl Poltz Präſid 9r Allg D Cr A z 170,76 65 z Se seehe w S 7

en j o e Krteffein 6,40 6,00 M pr 100 xg 7 n t 5 n h
Starte Kartoſſeimedn n r BodenBerlin 20 in t Fritt Se r Fr 100 kg bruti s 100,82 5 1871 8325e t Term e Er Künd e R Loco 118 90 5 et onat geh De dungen n z d 730 GrazKöſlacher 78,80c Aug z e 94,90 5 Em v 1871 u 72n e r S ere ne e e e S i e c 16 zapierfabr t 5 Sdoid a

e gehe a 7 tm 5 e

wad raer Börſe
Aug 20 Auglated M t Tſallzulker I 7Kryſta u eHornzu e 96 26 40 25,80 25 40 25,80

S Rend 8 3 24 20 24,50 24,20 24,50
Nachdrod 68 92 7 wiedo Rend 75 19,30 20,80 109,30 20,80

Tendenz am 20 Aug Ruhig
19 Aug 20 Augin Brodraffinadein Zredraſfneke 81 b 00 l 75 82,00

Gem e 30,50 81,00 30,50 31 o0
Vem M 29 n le h eTendenz u 20 Aug Unveränder

Die Kelteſten der Kaufmannſchaft

Vetroleum
Bremen 20 Aug Telegr Schlußberlcht Standard wötte loco

Ott 7,80 per Nov 85 per Dez 7,95 Alles Br

60 Gd per Sept
Stet t in Ang Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara

Amtl

Loco 2L4,00 bez

Jan März April

ork geh Gd do do in

Berlin 20 Ang Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz
Sept 42,9 42,7 bez per Se ehe 43,1 42,8 bez pr Okt Nov

5S pr 100 i be 1
SpeiAn 26 s

g
t 45,20 146,70

R en45,00 M nom Nov 44,80 M nom Dez 44,20 ngn

Leipzig 20 Aug Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 43,70 M Gd

Telegr

20 Aug Telegr Loco hun Faß 42,20 pr Aug
Sept 42,20 pr Olt 41,80 pr Nov Dez 41,00 M Getündigt b 000 Liter
Matt

Stettun 20 Ang Telegr 5 loco 42,40 pr Aug Sept 42,20pr Sept Okt 42 20 pr Nov Dez 41,60
Hamburg 20 Aug Telegr Still pr Aug Sept Dr Br pr

Sept Okt 38 Br pr Nov Dez 33 Br pr April Mat 33 BPartis 20 äug Telegr t pr Aug 18,00 pr Sept 48,80
pr Sept Dez 48,50 pr Jan April 40,25 t

n Oete Fettwagar en

ehen
pr

Dez Jan bez per April
S Liekerung S

ug Sept 46,50 M Br

Telegr Rüböl loco 25,50 pr Okt 25,20

Telegr Rüböl matt pr Aug 45,75 pr
Sabnre 20 Aug Telegr Rubdi ruhig loco 46,00 pr Aug

T Peſt 19 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 11 à 11
Telegr50 75 pr Sept Dez 60,75 prNew York 19 Aug Telegr Sang Sulcoy 6,90 do Fairbanks

6,88 do Rode Brothers 85

Butter r vErmittl d kgl
mmielfleiſch h M
2,60 3,00 M

Eierhandel von Berlin Ungeachtet des ſtillen Geſchäfts machte am heutigen
Markte die Preisſteigerung infolge r r ſchwacher Zufuhren weitere Fort

Telegr Standard geite loco 7,70 Br 7,65
z 7,70 Gd

ſt Raffintrtes Standard white per
100 Ctr Termine höher Gekündigt Ctr

per dieſen MonatW per Okt Nov perger Jan Febr per
Teiegr Schiußdericht Raffinirt Type wen
Sept 19 u Br ver Okt bez 19
16 Br FeſtTelegr iaſſintrtes Petroleum 70/ Abel Teſt

htladelp hie 8 Gd rohes Petroleum
ine Certificates 1 D 1 E

Spiritus

eOtt 23,80

rer Gekündigt Liter gündigungedres
pr dieſen ongt 42,7 42,9 bez pr Aug

pr Dez J bez pr Jan Febrpr März rii bez per April
roz 10,000 Proz loco

r per Aug Sept rKarten ein fur 16 000 ver Pro
Die Aelteſten der Kaufmann a

Hermann Walther Kartoffelſptritus
ab Speicher zu Vorhaltung

nom OktS 44,20 M
März 45,00 M nom April ,50 M nom

1 zu 100 Proz S Rübenſpiritus ohne An

ug 45,50 M nom

a Lit 100 Proz pr Aug Sept
i 42,80

42,20 pr
r April

mtl Feſtſt n z 100 Kg Cekünd

Sez
Okt Nov 46 45,9 M per Nov Dez 46,6

Mai 46,7 5 M Leinöl ver

ps pr 1000 Kg netto loco 195 205 M bez Br
to loco 12,00 M Br Rüböl pr 100 Kg netto

per Sept Okt 46,50 M
Unverändert

Telegr Rüböl pr Aug Sept 47,00 prle Mat M 4 e 6

Rüböl c Aug 59,25 pr Sept
an April 68

Präſ Rindfleiſch von der Keule
chweineſtelſch 1,00 1,40 Mutter 1,80 60 M

richt der ſtändigen Börſen Deputation für den

1,00 1

vepr ver Hept goni ts o We ver ort mop W00 gr z er
Dez 18,00 M per pere at te hre et es brutto incl Sack S ne a t St ndigunper dieſen M

Sept Okt
Stroh Heu
arltpr nach Ermittl d kgl Poltz Präſ Stroh

20 Ang ob 2,75 3,00 Heu 3,00 4,00 M

Woue WebwaarenSradford 20 Aug Telegr Wolle feſter Luſtrewolle träge
Garne nuverändert in Stoffe e Geſchäft

Chemiſche Produkte Düngewittel e

London 10 50 di dNitrate i W Aug Salpeter 5 disp ſh

u geh m Jer r Aper Nov Dez M
Berlin 19 Ang

4,00 00 M 3
Nocrdhauſen
100

raffin ſh d
Berliner Börſe vom 20 Auguſt

Deutſche und auslündiſche gonds 3 Oberſchl E eu St Oel eDeutſche Reichsanleihe 104,60 B 102,20 eKonſ Anleihe 105,90 S 8 r 105 194 104,09 B a z 890 102,10 G3 99,20 S wegt Serpler 102,19 G
gt 2 e Sch 99,90 5 42 Thi ringer r VI J 102,20 Gim Anleihe 1 143,10 G Söhmiſche Nordb Gold 98,00

Centrl Pföbr 102,40 VuxBodenb I 83,10e
e vorh Pr zſhori L e a eg 2
3 3 J n Lemd Czernow ſt fr 79,50 8
z do IV 110 ab 93,00 bz G

V
Ctrb Pfdb z 102,80 Gun ab 8730 h rr 375 Fz d Att B v e err e 83 de V nes mee

Südd Boden Kredit

5
4

3

5
e

o D Hp B Pfd n 608 Ungariſche don S459 do gingen 180 5 do Oſtbahn I Em 80,40 8
Kuſſ Boden Kredit 5 do do m 102,40
do Centr Bd 85,25 b S Chartow 190,00s New Hort Stadt Anl 4 Jwangor Sidew 91 60 d
en 5 KozlowWoroneſch 1820 3en 23 5 Aurst Kiew

Se Gold Ren 5 10 00o Ungar Pap ier Rente 75,19 dz 5 100,10 Gt Ungar ihr diente 888 332 5 e 102,00 B
Kumänier 9 8 65 5 u erdenn 99,503 l V e 1 5 Wa e r T z

o Rue do S g z 3 Gr Ruſſ Staat Hol 71 60
orien u Translantaſiſche Eſö Doöl 63,69 v

do III 60,60 B Bank und JnduſtrieAktienäuf on 1883 109,00 bzG
In vud ausl Eiſenbahn Stamm See bedele vel e 8

u Stamm Prior ſlktien Darmſtädter Bank 1
enMaſtricht 56,25 d Die ten to ominanditSee in Dresden 19,80 b Deutſche Bar

Bresl Schw FFrelb do Kueſe gatetaut S
Buſchtahrader Lit 5 79,40 do e e8 San 08 de Meiningen 40 PoKronpr Rudolfbahn 76,89 d S S gredit Anſtalt 171,00

e Rann 3 Pri 113,59 b4,25 tſche Kred Bank 90,75 h168,00 65 Zier Kredit An a

n t abgeſt er J 14270 BRia czagne 9 e e 10l/00 S
Ru G 26 Weimariſche 73,7828 50 bzG e bzderr le s o ba h t 197,75 GOſtpr Südbahn De i Aelchinen W d

WeimarGera 80 t ederzwens Lit 33Eiſenbahn Prloritäté Aktien 2 Dortmunder uUnton

Obligationen 88 umer Gußſtahl 129,003, Bra Rark III A 88,10 636 Hütt toupv 46,25 zs do III B 0 23 langiger r Zuger 76,00 G
do J Körbisdorſer S er 101,60 va do VI 05 Sächſ Th Br V St 201,00 2

4 do VII 102,40 b do St Prior 201,90 dVI 3 3 z Sag R arten 19 128,5
Z o Ot Seeſt IIer T b geler Maſchinen 168,o0 B

arg ler grBerlin gr 103,2 100 fl 8Berl Görlitz konv Brüſſ Antw W 8 7
4 Berl Hamb III kv 1 n Lſtrl 8 T 2088 bzu

BerlinStettin gar 102,50 ien v W 100 fl 8 T 9
hat i 10 o Vetersd 100 S e 201,10 65

e 2,20 wenIgöln Vinden IV 183 z

e VIn c Z re e e J

See
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